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Energieverbrauch weltweit



ÖKONOMISCHE MACHTVERSCHIEBUNGEN

Fortune Liste Global 500
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EINE NEUE SITUATION IST ENTSTANDEN …

• Zunahme von Krisen

• Regierungen rücken nach rechts 

• „Roll-Back“ in der Umweltpolitik 

• Verschärfte Konkurrenz und 

Nationalismus

• Internationales Bewusstsein und  

Massenproteste 

• Linkstrend
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AUSEINANDERSETZUNG MIT 

POSITIONEN DER AFD
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Jörg Meuthen:

„Ursula von der Leyens European Green 

Deal ist ein Dokument der hemmungslosen 

christdemokratischen Anbiederung an 

ökosozialistische Klimaideologen ... Von 

der Leyen überholt damit Merkel locker 

links – weiter links ist nur noch der Abgrund. 

… So wird sie zur Vollstreckerin der 

grünsozialistischen Agenda, die zur 

vorgeblichen Weltrettung um jeden Preis 

vorangetrieben wird. Eine gesunde 

Wirtschaft und Millionen Arbeitsplätze 

bleiben dabei auf der Strecke.“ (Zitat aus: 

Wirtschaft wird Corona nur ohne den Green Deal der EU 

überleben, 20.04.20)

Hauptbotschaft der AfD
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Youtube-Werbefilm der AfD : 

„Land im Klimawahn – Greta, Kobolde und viel Ideologie“



HEINRICH MANN (SCHRIFTSTELLER)

„Der Antikommunismus ist niemals 

etwas anderes gewesen, als die 

billige Ausrede, um jede 

Verbesserung der menschlichen 

Lage in Verruf zu bringen.“ 
Heinrich Mann 1946 „Ein Zeitalter wird besichtigt “ 
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ALBERT EINSTEIN

„Klarheit über die Ziele und Probleme 
des Sozialismus ist für unsere Zeit des 
Überganges von größter Bedeutung. 
Leider ist bei dem jetzigen Zustand der 
Gesellschaft die freie Diskussion dieser 
Dinge durch ein mächtiges Tabu 
erschwert.“ 

Albert Einstein 1949 Essay „Why Socialism“
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Wir brauchen eine gesellschaftliche 

Alternative, in der die Einheit von 

Mensch und Natur verwirklicht wird.
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Überparteilicher Aufruf gegen 

Antikommunismus:

http://www.inter-buendnis.de/ueberparteilicher-aufruf-zur-

kampagne-gib-antikommunismus-keine-chance/



RASSISMUS  

"Die Länder Afrikas, sie 

brauchen die europäische 

Grenze, um zu einer 

ökologisch nachhaltigen 

Bevölkerungspolitik zu finden“

(Björn Höcke AfD)
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Coronakrise - Klimakrise



 Ausstieg aus dem Pariser 

Klimaabkommen

 Ablehnung des weiteren 

Ausbaus der Windenergie

 Abschaffung des EEG

 Kein Kohleausstieg

 Ausbau einer führenden Rolle 

Deutschlands bei der 

Kernenergie

KLIMAPOLITISCHE ZIELE DER AFD
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FAKTEN- UND METHODENCHECK - KAMPAGNE DER AFD

GEGEN DIE WINDENERGIE 
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1. Waldflächen werden gerodet

2. Riesige Anfahrtswege durch den 

Wald

3. Beton und Stahl wird im Wald 

verbaut

4. Effizienz steht in keinem Verhältnis 

zur Zerstörung

5. CO2 Einsparung durch Abholzung 

von CO2 Speichern – ganz großes 

grünes Kino

Rodung des Hambacher 
Walds für Braunkohletagebau 

bis jetzt 3500 Hektar

Gesamter Flächenverbrauch 

aller Windräder im Wald 

betrug ca. 560 Hektar. 

Aber: täglich werden 60

Hektar als Siedlungs- und 

Verkehrsfläche neu 
versiegelt. 
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FAKTEN- UND METHODENCHECK - KAMPAGNE 
DER AFD GEGEN ERNEUERBARE ENERGIEN

„Angesichts der vergleichsweise 

sehr hohen Produktionskosten

für ‚Öko-Energie‘ erweise sich 

GRÜNER Strom nicht nur als 

sozial ungerecht, sondern auch 

wirtschaftspolitisch absurd.“

(Alice Weidel Fraktionsvorsitzende der AfD im Bundestag -

Ökostrom-Planwirtschaft lässt deutschen Strompreis in der 

Corona-Krise explodieren)



Wir „nichtprivilegierten Netzverbraucher“ zahlen 30 Cent/KWh –

Privilegierte Großverbraucher nur 10 Cent/KWh
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16
280 € Mehrbelastung pro Jahr und Haushalt
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NETZWERKE 
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AfD CDU/CSU FDP

EIKE e.V.

Friedrich-Naumann 

Stiftung

Liberales Institut

CFACT Europe

Desiderius Erasmus 

Stiftung

Institut für 

unternehmerische Freiheit

Hayek-

Gesellschaft und 

Stiftung

Heartland Institute    Donors Trust  (ExxonMobile, 

Philipp Morris, US Milliardäre)

TvR Verlag

Initiative Neue 

Soziale 

Marktwirtschaft 
(Gesamtmetall, 

Wolfgang Clement SPD, 

FDP)

Institut der 

Deutschen Wirtschaft 

(BDI, BDA)

Innovationsforum 

Energiewende (BASF, 

RWE, Eon, RAG, IG 

BCE, …
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Zentrum Automobil
(faschistoide 

Betriebsratslisten)

Neofaschistische 

Organisationen

FDPFDP SPD

August von Finck

(ASU)
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Medienkampagnen gegen die Energiewende

Freitag

03.02.2012

Montag

06.02.2012
Dienstag

07.02.2012

Mittwoch

08.02.2012
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FAKTENCHECK

Behauptung 1: 

„Wirklich wirksam sind jedoch nur 

international abgestimmte Instrumente 

zur Emissionsreduktion, nationale 

Alleingänge helfen nicht weiter…“

Behauptung 2:

„Deutschland liegt in der Liste der 

größten Emittenten auf Platz 6, trägt 
aber nur 2,3 Prozent bei. Das zeigt, 

dass Deutschland im Alleingang den 

… Klimawandel nicht aufhalten kann.“

China liegt in der Liste der größten 

Emittenten auf Platz 1, trägt aber nur 28,3 

Prozent bei. Das zeigt, dass China im 

Alleingang den … Klimawandel nicht 
aufhalten kann.“

21



22



23



AfD CDU/CSU FDP

EIKE e.V.

Friedrich-Naumann 

Stiftung

Liberales Institut

CFACT Europe

August von Finck

(ASU)

Desiderius Erasmus 

Stiftung

Institut für 

unternehmerische Freiheit

Hayek-

Gesellschaft und 

Stiftung

Heartland Institute    Donors Trust  (ExxonMobile, 

Philipp Morris, US Milliardäre)

TvR Verlag

Kerntechnische 

Gesellschaft

Initiative Neue 

Soziale 

Marktwirtschaft 
(Gesamtmetall, 

Wolfgang Clement SPD, 

FDP)

Institut der 

Deutschen Wirtschaft 

(BDI, BDA)

Innovationsforum 

Energiewende (BASF, 

RWE, Eon, RAG, IG 

BCE, …

Netzwerke gegen Klimaschutz, Klimaforschung und Fortschritt

Zentrum Automobil
(faschistoide 

Betriebsratslisten)

Neofaschistische 

Organisationen

SPD

24



AfD CDU/CSU FDP

EIKE e.V.

Friedrich-Naumann 

Stiftung

Liberales Institut

CFACT Europe

August von Finck

(ASU)

Desiderius Erasmus 

Stiftung

Institut für 

unternehmerische Freiheit

Hayek-

Gesellschaft und 

Stiftung

Heartland Institute    Donors Trust  (ExxonMobile, 

Philipp Morris, US Milliardäre)

TvR Verlag

Kerntechnische 

Gesellschaft

Initiative Neue 

Soziale 

Marktwirtschaft 
(Gesamtmetall, 

Wolfgang Clement SPD, 

FDP)

Institut der 

Deutschen Wirtschaft 

(BDI, BDA)

Vernunftkraft 

e.V.

Innovationsforum 

Energiewende (BASF, 

RWE, Eon, RAG, IG 

BCE, …

Netzwerke gegen Klimaschutz, Klimaforschung und Fortschritt

Zentrum Automobil
(faschistoide 

Betriebsratslisten)

Neofaschistische 

Organisationen

Deutsche Wildtierstiftung e.V.

Bundesverband Landschaftsschutz e.V.

SPD

25



PETER ALTMAIER (CDU WIRTSCHAFTS- UND 

ENERGIEMINISTER) BEIM KAFFEEPLAUSCH MIT 

WINDKRAFTGEGNERN
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WAS TUN?
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Umweltgewerkschaft-HG-

Stuttgart@gmx.de

„Wir können die Welt nicht retten, indem wir uns an die 

Spielregeln halten. Weil sich die Regeln ändern müssen. 

Alles muss sich ändern, und es muss heute beginnen.“

Greta Thunberg 20.10.2018 Helsinki
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Umweltgewerkschaft-HG-

Stuttgart@gmx.de

Kaufprämien für Verbrenner?

Stephan Weil, Winfried Kretschmann, Markus Söder
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Umweltgewerkschaft-HG-

Stuttgart@gmx.de

Netzstreik 24.4.2020 fürs Klima



UMWELTGEWERKSCHAFT

KÄMPFERISCH – ÖKOLOGISCH UND SOZIAL – SYSTEMKRITISCH -

DEMOKRATISCH – ANTIFASCHISTISCH – WELTANSCHAULICH OFFEN –

ÜBERPARTEILICH – VERBINDEND - FINANZIELL UNABHÄNGIG
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Umweltgewerkschaft-HG-

Stuttgart@gmx.de



VIELEN DANK !
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Und nun Diskussion

Regeln:

1. Wir reden zur Sache

2. Keine persönlichen Angriffe 

3. Redezeit maximal 2 Minuten

4. Wortmeldungen durch Handhebung in Zoom

Umweltgewerkschaft-HG-

Stuttgart@gmx.de


